Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/2247 


Sachgebiet 74 


Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 2. Juni 1971 
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An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Hiermit übersende ich gemäß § 27 Abs. 2 des Außenwirtschafts- 
gesetzes die 


Dreiundzwanzigste V erordnung 
zur Änderung der Ausfuhrliste 
— Anlage AL zur Außenwirtschaftsverordnung — 


mit einem Vermerk. 

Die Verordnung wurde am 25. Mai 1971 im Bundesanzeiger 
Nr. 95 verkündet. Sie wird gleichzeitig dem Herrn Präsidenten 
des Bundesrates mitgeteilt. 


Brandt 
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Deutscher Bundestag — 6. Wahlperiode 


Dreiundzwanzigste Verordnung zur Änderung der Ausfuhrliste 
— Anlage AL zur Außenwirtschaftsverordnung — 


Auf Grund des § 27 in Verbindung mit den §§ 2, | 
5, 7 und 8 des Außenwirtschaftsgesetzes vom I 

28. April 1961 (Bundesgesetzbl. I S. 481) verordnet 
die Bundesregierung: 

§ 1 

Die Ausfuhrliste — Anlage AL zur Außenwirt- 
schaftsverordnung — in der Fassung der Einund- 
zwanzigsten Verordnung zur Änderung der Aus- 
fuhrliste vom 18. August 1970 (Beilage zum Bundes- 
anzeiger Nr. 153 vom 21. August 1970), zuletzt ge- 
ändert durch die Zweiundzwanzigste Verordnung 
zur Änderung der Ausfuhrliste vom 21. Januar 1971 
(Bunde sanzeiger Nr. 15 vom 23. Januar 1971), wird 
nach Maßgabe der Anlage geändert. 


§ 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Über- 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz- 
blatt I S. 1) in Verbindung mit § 51 Abs. 4 des 
Außenwirtschaftsgesetzes auch im Land Berlin, so- 
weit sie sich nicht auf Rechtsgeschäfte und Handlun- 
gen bezieht, die nach dem Gesetz Nr. 43 des Kon- 
trollrates vom 20. Dezember 1946 oder nach sonsti- 
gem in Berlin geltendem Recht verboten sind oder 
der Genehmigung bedürfen. 

§ 3 

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Ver- 
kündung in Kraft. 
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Drucksache VI/2247 


Anlage 

zur Dreiundzwanzigsten 
Verordnung zur Änderung 
der Ausfuhrliste 


I. 

In der Vorbemerkung „Anwendung der Ausfuhr- 
liste" wird in Nummer 4 Abs. 2 der zweite Satz ge- 
strichen; in Satz 3 wird die Angabe „§ 6 a Abs. 2" 
durch „§ 6 a Abs. 1", in Satz 4 die Angabe „§ 6 a 
Abs. 3" durch „§ 6 a Abs. 2" und in Satz 5 die An- 
gabe M§ 6 a Abs. 4" durch „§ 6 a Abs. 3" ersetzt. 

II . 

In Teil I der Ausfuhrliste erhält die Position 0001 
folgende Fassung: 

„0001 Handfeuerwaffen und Maschinenwaffen wie 
folgt: 

a) Gewehre, ausgenommen solche mit aus- 
schließlich glatten Läufen; Karabiner, Re- 
volver, Pistolen, Maschinengewehre, Ma- 
schinenpistolen 

b) Bestand- oder Einzelteile, besonders kon- 
struiert für die unter Buchstabe a genann- 
ten Waffen". 

III. 

Teil II — Warenliste — wird wie folgt geändert: 

1. Abschnitt I Kapitel 4 wird wie folgt geändert: 

a) Bei den Warennummern 0401 11, 0401 15 und 
0401 20 wird in Spalte 3 der Buchstabe „E 1" 
durch „B" ersetzt. 

b) Die Warennummern 0401 50 bis 0404 90 wer- 
den mit allen Angaben gestrichen. 


2. Abschnitt II wird wie folgt geändert: 

a) Im Kapitel 7 wird die Warennummer 0706 91 
einschließlich der Überschrift gestrichen. 

b) Kapitel 10 erhält folgende Fassung: 


„Kapitel 10 
Getreide 

Saatweizen: 

1001 11 Hartweizen G 2 

Weichweizen: 

1001 12 Sommerfrucht G 2 

1001 13 Winterfrucht G 2 

1002 01 Saatroggen G 2 

1003 01 Saatgerste G 2 

1004 01 Saathafer G 2 

Saatmais: 

1005 02 Hybridmais G 2 

1005 03 anderer G 2". 


c) Kapitel 1 1 wird mit allen Angaben gestrichen. 

d) Im Kapitel 12 werden die Warennummern 
1204 11 bis 1204 50 einschließlich der Über- 
schriften gestrichen. 

3. Abschnitt III wird mit allen Angaben gestrichen. 

4. Im Abschnitt IV werden die Kapitel 17 und 23 
mit allen Angaben gestrichen. 
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Vermerk 

Betr. : Dreiundzwanzigste Verordnung zur Änderung der Ausfuhrliste 
— Anlage AL zur Außenwirtschaftsverordnung — 


1. Am 1. Januar 1971 ist die Verordnung (EWG) 
Nr. 1373/70 der Kommission über gemeinsame 
Durchführungsvorschriften für Einfuhr- und Aus- 
fuhrlizenzen sowie Vorausfestsetzungsbescheini- 
gungen für landwirtschaftliche Erzeugnisse, die 
einem System gemeinsamer Preise unterliegen, 
vom 10. Juli 1970 (ABI. Nr. L 158/1) in Kraft 
getreten. Hiernach kommen für Ein- und Aus- 
fuhren im Bereich der gemeinsamen Marktorga- 
nisationen und Handelsregelungen für bestimmte, 
aus landwirtschaftlichen Erzeugnissen herge- 
stellte Waren EWG-einheitliche Formblätter und 
Verfahrensvorschriften zur Anwendung. Insoweit 
entfällt die Verwendung von Ausfuhrgenehmi- 
gungen nach dem Außenwirtschaftsgesetz. Dieser 
Rechtslage trägt die Verordnung durch Strei- 
chung der betroffenen Warennummern in Teil II 
der Ausfuhrliste Rechnung. Bei einigen Waren- 


nummern mußte das außenwirtschaftsrechtliche 
Genehmigungserfordernis aufrecht erhalten wer- 
den, weil die Gemeinschaftsregelungen noch nicht 
in vollem Umfang zur Anwendung kommen. (Ab- 
schnitte 1 und III der Anlage zur Verordnung) 

2. Im internationalen Embargogremium (COCOM) 
ist klargestellt worden, daß Gewehre mit aus- 
schließlich glatten Läufen nicht von der Inter- 
nationalen Liste für Waffen, Munition und 
Rüstungsmaterial erfaßt werden. Dieser Klar- 
stellung trägt die Änderung der Position 0001 in 
der Ausfuhrliste Rechnung, (Abschnitt II der An- 
lage zur Verordnung) 

3. Die Verordnung ist preisneutral. Bund, Länder 
und Gemeinden werden nicht mit Kosten belastet. 
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